
Anmeldung

mit Name, Adresse, Institution,Telefonnummer, 
email - Adresse und Wahl der Workshops

per Postweg:
beiliegende Karte zurücksenden

Adresse:
KinderTagesZentrum
z.H. Fr. Landesberger
Langbürgener Straße 11
81549 München

per Fax: 089/680861948

per email:
annette.landesberger@muenchen.de

Anmeldeschluss:
25. Oktober 2010

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und geht nach 
Eingang der Anmeldung.

Erst nach Eingang des Geldes gilt die Anmeldung 
als wirksam.

Teilnehmergebühr: 20,- Euro

Überweisung an:
• Bank für Sozialwirtschaft
• BLZ: 700 205 00
• KTO: 98 303 02

mit dem Stichwort „Fachtag Gewaltprävention“

Anreise

Veranstaltungsort
Grundschule an der Führichstraße
Führichstraße 53 
81671 München (Ramersdorf-Perlach) 

Anreise mit dem öffentlichen Nahverkehr
Der Veranstaltungsort liegt direkt an der Bus-Haltestelle 
„Ramersdorf“
Bus 144, 155, 55 
(U-Bahn Station Karl-Preis-Platz oder S-Bahnstation 
Ostbahnhof)

Anreise mit dem PKW

                                                                            
                                                                           Region 16

           

     Facharbeitskreis
                „Kinder, Jugend und Familie Ramersdorf“ 

                FACHTAG ZUR         
       GEWALTPRÄVENTION

       Einladung und Programm

            Ein Stadtteil mobilisiert sich 
            „Wir beugen vor“

        
         Vorstellung von in der Praxis bewährten, 
        gewaltpräventiven Handlungsansätzen

    17. November 2010
     München-Ramersdorf

        Grundschule an der Führichstraße

mailto:annette.landesberger@muenchen.de


REGSAM - Regionale Netzwerke für Soziale 
Arbeit in  München  
In 16 Regionen Münchens engagieren sich über 2.500 
Professionelle und Ehrenamtliche in Facharbeitskreisen.

Die Ziele 
REGSAM trägt maßgeblich dazu bei, die sozialen 
Dienstleistungen in der Region bekannt zu machen, zu 
verbessern und Engpässe in der sozialen Versorgung zu 
beheben. Die sozialen Probleme und Herausforderungen der 
Stadtgesellschaft werden immer komplexer. Deshalb brauchen 
Lösungen oft unterschiedliche Ansätze. Nur wenn alle an 
einem Strang und in die gleiche Richtung ziehen, können 
Herausforderungen gemeistert werden. REGSAM unterstützt 
die Sozialraumorientierung von Verwaltung und Einrichtungen. 
Die Vernetzung fördert die Kenntnis des Sozialraumes. 
Regionalisierung und Dezentralisierung werden unterstützt.

REGSAM Region 16 Ramersdorf-Perlach 
Der Facharbeitskreis “Kinder, Jugend und Familie“ ist ein 
Gremium in dem sich Fachkollegen / Interessierte für die 
Belange dieser Zielgruppe einsetzen. 
Haupt verantwortlich für die Gestaltung des Fachtages sind:
A. Dietrich (GS),I. Herath-Schugsties (ökumen. EBZ), 
A. Landesberger (KiTZ), B. Raschke (BA 16), 
R. Schemann (Joh), R. Sharipova (VfS).

Stadtteil Ramersdorf 
Die Zahl sozial benachteiligter Kinder in München ist 
erschreckend. Alleine in München sind derzeit laut Armuts-
bericht der Stadt etwa 21.000 Kinder von Armut betroffen, 
2004 waren es nur 14.300. Die Zahl ist dramatisch gestiegen. 
Eine weitere Zunahme ist aufgrund der aktuellen Wirtschafts-
krise zu befürchten. Spitzenreiter ist Ramersdorf-Perlach. Es 
ist bekannt, dass ökonomische Belastungen zu erhöhtem 
Risiko gewalttätigen Verhaltens führen.
Die Facharbeitskreisteilnehmer sind tagtäglich mit diesem 
Thema konfrontiert und viele soziale Einrichtungen 
reagieren darauf mit in der Praxis bewährten gewaltpräven-
tiven Projekten. So hat sich ein breit gefächertes  Angebot zum 
Thema Gewaltprävention entwickelt. Der Fachtag soll dazu 
dienen, interessierten Kollegen einige dieser Ansätze 
vorzustellen. 

Tagesprogramm
   Moderation: Renate Schemann, Leiterin des
  Johanniter-Kinder-und Jugendhauses Ramersdorf

  08.30 Uhr Begrüßung
Annette Landesberger, FAK-Sprecherin, 16
Angelika Köppel, Rektorin der Grundschule

  08.45 Uhr Einstiegsthesen
                             Arbeitsgemeinschaft Friedenspädagogik e.V.,
                             Robert Pechhacker, Dipl.Soz.Päd.
                             
  09.15 -               Vortrag
  09.45 Uhr „ Erziehung als Gewaltprävention“

Elterntraining, Familienteam, Markus Schaer,
Dipl.Psych., LMU München 

  09.45 -               Vortrag
  10.15 Uhr „Giraffensprache - gewaltfreie 

Kommunikation“
Susanne Löffler, Konrektorin

                             Frau Köglmeier,
Lehrerin an der GS Führichschule

  10.15 -               Vortrag 
  10.45 Uhr „Faires Raufen – im Kiga“

Herbert Kreuzer, Initiator des Projektes,  
Polizeibeamter

  10.45 -               Kaffeepause
  11.00 Uhr

  11.00 -               Vortrag
  11.30 Uhr „Zusammengerauft und aufgeschaut“

Ralph Kappelmeier,
Kriminaloberkomissar

  11.30 -               Vortrag
  12.15 Uhr „Kämpfen lernen“

Prof. Dr. Harald Lange,
Lehrstuhl für Sportwissenschaft,
Würzburg

  12.15 -
  13.00 Uhr Mittagspause (kleiner Imbiss)

Infostände

           13.15 -         Workshop 1
           14.45 Uhr   „Erziehung als Gewaltprävention“

   Elterntraining, Familienteam, 
                               Markus Schaer,

   Dipl.Psych., LMU München

   Workshop 2
   „Faires Kämpfen“
   Dr. Thomas Leffler, wiss. Assistent, 
   Lehrstuhl für Sportwissenschaft,
   Würzburg

                               Bitte bequeme Kleidung mitbringen

           15.00 -    Workshop 3
           16.15 Uhr    „Umgang mit Mobbing in der Schule“

   Frank Schallenberg,
   Pädagoge (Mag.), Dipl.Soz.Päd.

   Workshop 4
   „Faires Raufen-Ringen-Kämpfen zur  

                               Gewaltprävention im Rahmen des 
                               Sportunterrichts“

   Klaus Riesterer, 
                               Europäische Schule München,

   Schulreferent des Deutschen Ringerbundes
                               Bitte bequeme Kleidung mitbringen

          16.30 Uhr    Diskussion, Ausklang

          ca. 
          17.00 Uhr     Ende der Veranstaltung



Anmeldung

An dem Fachtag zur Gewaltprävention am Mittwoch den 
17. November 2010 nehme ich teil.
Veranstaltungsort: Grundschule an der Führichstraße

An folgendem Workshop nehme ich teil:

Workshop 1   
„ Erziehung als Gewaltprävention“

oder
Workshop 2
„faires Kämpfen“

Workshop 3
„Umgang mit Mobbing“

oder
Workshop 4
„Gewaltprävention im Sportunterricht“

Name

Institution

Straße

PLZ, Ort

Telefonnummer

email

Ort, Datum

Unterschrift
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